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Anton Häring KG 

Pressemitteilung zum Treffen mit dem chinesischen Premierminister Li Qiang 

 

Jürgen Häring bei Spitzensymposium in Peking: Einladung von Pre-

mierminister Li Qiang. 

 

Am 26. Januar 2025 lud Chinas Premierminister Li Qiang internationale Experten aus 

verschiedenen Fachbereichen wie Wissenschaft, Technologie, Bildung und Industrie 

zu einem hochrangigen Symposium nach Peking ein. Dr.-Ing. Jürgen Häring, Ge-

schäftsleiter und Inhaber der Häring Gruppe, wurde als Wirtschaftsvertreter von Suz-

hou eingeladen. Ziel des Treffens war die Intensivierung des Austauschs mit ausländi-

schen Experten sowie die Förderung der Zusammenarbeit zwischen China und der in-

ternationalen Gemeinschaft. 

 

Eingeladen waren 70 Experten aus der ganzen Welt, um sich auszutauschen und ihre Ideen 

zur wirtschaftlichen Entwicklung und Reformpolitik Chinas vorzutragen. Das Symposium, or-

ganisiert vom Staatsrat und durchgeführt am Vorabend des chinesischen Neujahrs, war 

mehr als nur ein reiner Austausch zwischen Politik und Wirtschaft: Den ausländischen Kräf-

ten wurden auch Neujahrswünsche sowie der Dank für ihren Beitrag zur Entwicklung Chinas 

ausgesprochen. Neben führenden Wirtschaftsvertretern, darunter Repräsentanten von 

Volkswagen, BMW, Airbus und AVIC Helicopter, nahmen auch hochrangige Technologie- 

und Wirtschafts-Professoren, hohe Beamte der Vereinten Nationen, der Vorsitzende der Chi-

nesisch-Europäischen Handelskammer sowie angesehene Forscher aus dem Gebiet der 

Biodiversität teil. Rund 20% der Gäste kamen aus dem deutschsprachigen Raum – ein Zei-

chen der engen wirtschaftlichen Verflechtung und eine gute Basis für die künftige Zusam-

menarbeit zwischen China und Europa, insbesondere mit Deutschland. 

 

Die Einladung an Jürgen Häring unterstreicht die Anerkennung seines Engagements in 

China. Seit der Gründung des chinesischen Standorts in Taicang im Jahr 2004 hat Häring 

zahlreiche Arbeitsplätze geschaffen, sich für Bildung eingesetzt und wurde bereits mehrfach 

für seine Verdienste ausgezeichnet – darunter 2019 mit dem Jiangsu Friendship Award, der 

höchsten Ehrung für ausländische Experten. 
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Anerkennung und Zukunftsperspektiven 

„Die Einladung zu diesem Symposium ist eine große Ehre und zeigt die Wertschätzung un-

serer langjährigen Arbeit in China“, erklärt Jürgen Häring. „Der Austausch mit hochrangingen 

Vertretern aus Politik und Wirtschaft bietet uns die Möglichkeit, Impulse für die chinesisch-

deutsche Zusammenarbeit zu setzen.“ 

In seinem Vortrag bedankte sich Häring für die Unterstützung seitens der Stadtverwaltung 

von Taicang und TEDA und hob die Errungenschaften in der Zusammenarbeit hervor. Insbe-

sondere erwähnte er, dass der Wirtschaftsaufbau in Taicang in 2024 ein beeindruckendes 

Wachstum von 7% verzeichnen konnte und dass man die Hoffnung hege, dass der Staat 

seine Investitionen im Bereich Bildung weiter verstärken werde. Ergänzend zu der Rede 

reichte er einen schriftlichen Beitrag mit Entwicklungsvorschlägen und Visionen für die zu-

künftige Zusammenarbeit bei Premierminister Li Qiang ein. 

 

Expansion und Innovation 

Die Häring-Gruppe wird das Symposium nutzen, um ihr Kerngeschäft im Automotive-Bereich 

in Taicang weiter auszubauen und neue Bereiche der kinetischen Energie zu erschließen. 

Dazu gehören unter anderem Innovationen im Transportbereich, der Einsatz von Drohnen 

sowie Partnerschaften in der Luft- und Raumfahrt. Zudem wird künstliche Intelligenz einge-

setzt, um die Wettbewerbsfähigkeit und Qualität zu steigern. 

______________________________________________________ 

 

Die Häring Gruppe ist seit über 60 Jahren der Fertigungsspezialist für Präzisionsteile in 

Groß- und Mittelserie für unterschiedlichste Branchen und Anwendungen. Mit Stammsitz in 

Deutschland und internationalen Standorten in Polen, China, USA und Tunesien beschäftigt 

der Familienkonzern mehr als 4.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weltweit. Zudem gibt 

sich das Unternehmen nicht mit dem Status quo zufrieden: Die Weiterentwicklung von Pro-

zessen, Maschinen und Verfahren ist fest in der DNA verankert und spiegelt sich im Motto 

„Wollen. Können. Machen.“ wider. Kunden und Mannschaftsmitglieder profitieren hierbei von 

der flachen Hierarchie, einer ausgezeichneten Ausbildungsstärke und dem persönlichen En-

gagement des Familienkonzerns. 

 

Weitere Informationen: www.anton-haering.com 
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______________________________________________________ 

Sie haben Fragen? 
Ihr Pressekontakt im Unternehmen: 

Frau Ramona Leibold 

Anton-Häring-Straße 1 · 78585 Bubsheim 

Tel.: +49 7429 932-593 

Fax: +49 7429 932-129 

ramona.leibold@de.anton-haering.com 

______________________________________________________ 

 


